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Anderungen der Spietregetn 2OL9 I 2O2O

NachfoLgend eine Zusammenfassung der wichtigsten Anderungen/Ktarstellungen

. Vorbehatttich anderer Anweisungen des Schiedsrichters muss ein Spieter, der
ausgewechsett wird, das Spietfetd über die nächste Begrenzungstinie vertassen.

Reqet 4
. Unterhemden dürfen mehrfarbig/gemustert sein, sofern sie in exakt demsetben

Muster/densetben Farben wie die Trikotärmel gehatten sind.

Reoel 5
. Der Schiedsrichter darf eine Entscheidung zur Spietfortsetzung nicht mehr

ändern, wenn das Spiet wieder aufgenommen wurde. Unter bestimmten
Umständen darf er ein vorangegangenes Vergehen jedoch nachträgtich mit einer
Getben oder Roten Karte ahnden.

Vertässt der Schiedsrichter nach Ende einer Hatbzeit das Spietfetd, um eine
Videoüberprüfung vorzunehmen oder die Spieter auf das Spietfetd zurück zu
beordern, darf er eine Entscheidung noch ändern.

Teamoffiziette können bei unsporttichem Betragen die Getbe oder Rote Karte
erhatten. Kann der Täter nicht eruiert/identifiziert werden, erhätt der
höchstrangige Trainer in der Technischen Zone die Getbe oder Rote Karte.

Bei einem Strafstoß darf der vertetzte Strafstoßschütze des Teams auf dem
Spietfetd untersucht und/oder behandett werden, damit er anschtießend den
Strafstoß ausführen kann.

Reqel 7

. Präzisierung des Unterschieds zwischen ,,Kühtpause" (max. 5 Minuten) und
,,Trinkpause" (max. 1 Minute)
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ffi Team, das den Münzwurf gewinnt, darf wähten, ob es den Anstoß ausführt

oder sich eine Spiethätfte aussucht'

. Ein Schiedsrichterbatt erfotgt mit dem Torhüter (bei Spietunterbrechung im

strafraum) oder mit einem spieter des Teams, das den Bat[ zutetzt berührt hat' an

der stette, an der der Bal.l. zutetzt berührt wurde. AL[e anderen spieter (beider

Teams) müssen einen Abstand von mindestens 4 Meter einhatten'

Reoel 9
. wenn der Batl. den Schiedsrichter (oder einen anderen Spiel'offizietten) berührt

und danach ins Tor geht, der Bal,l'besitz wechsett oder ein Angriff

tanciert/gestartet wird, gibt es einen schiedsrichterba[t.

Reqello . t h. Der Torhüter kann kein Tor erzieten, indem er den Bal.t ins gegnerische Tor wirft'

Reoel 12
. Die Handspiet-Reget wurde im Sinne der Ktarheit/Einheittichkeit überarbeitet

und enthätt nun kl.are Richttinien, wann ein unabsichttiches Handspiel zu ahnden

ist und wann nicht. (siehe Anhang - neuer Regettext,,Handspiet")

. Ein Handspiel,-Vergehen eines Torhüters im eigenen strafraum wird nicht mit

einer Getben oder Roten Karte geahndet'

. wenn der Torhüter den Batl, nach einem Einwurf oder einem absichttichen

Zuspiet eines Mitspieters bei einem Ktärungsversuch eindeutig mit dem Fuß

g"rpi"tt oder zu spieten versucht hat, darf er den Batt in die Hand nehmen'

. Der Schiedsrichter kann eine Getbe oder Rote Karte auch bei der nächsten

Spietunterbrechung zeigen, wenn das Team, das das Vergehen nicht begangen

hat, den fättigen fräisto-ß schnett ausführt und so zu einer Torchance kommt'

. Eine verwarnung wegen übertriebenen Torjubets bteibt güttig, auch wenn das

Tor aberkannt wird.

. Liste der ermahnungs-, verwarnungs- und feldverweiswürdigen Vergehen von

Teamoffizietten

. Atte verbaten Vergehen werden mit einem indirekten Freistoß geahndet'

. Das Wegtreten eines Gegenstands ist gteich zu ahnden wie das Werfen eines

Gegenstands'
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Reqel 15
. Nach der Ausführung eines indirekten Freistoßes muss der Schiedsrichter das

entsprechende Zeichen nur so lange anzeigen, bis ktar ist, dass der Batl mit
Sicherheit nicht direkt ins Tor geht (2.B. beiden meisten indirekten Freistößen für
Abseitsvergehen).

. Bei einem Freistoß im eigenen Strafraum für das verteidigende Team ist der Ba[[

im Spiel, sobatd er mit dem Fuß gespiett wurde und sich eindeutig bewegt. Er

muss den Strafraum nicht vertassen.

. Bei einer Abwehrmauer mit mindestens drei Spietern müssen alte Spieter des
angreifenden Teams einen Abstand von mindestens 1 Meter zur Mauer einhatten.
Nichteinhatten des Abstands wird mit einem indirekten Freistoß geahndet

Resel 14
. Bei der Ausführung eines Strafstoßes dürfen sich die Torpfosten, die Quertatte

und das Tornetz nicht bewegen und der Torhüter darf sie nicht berühren.

. Bei der Ausführung eines Strafstoßes muss sich der Torhüter mindestens mit
einem Tei[ seines Fußes auf oder über der Linie befinden und er darf nicht hinter
der Linie stehen.

. Ereignet sich ein Vergehen nach dem Zeichen des Schiedsrichters zur
Ausführung eines Strafstoßes und der Strafstoß wurde noch nicht ausgeführt,
wird das Vergehen mit einer Getben oder Roten Karte geahndet, ehe der
Strafstoß ausgeführt wird.

Reoel 15
. Die Gegner müssen einen Abstand von mindestens 2 Meter zur Stette auf der

Seitentinie einhatten, an der der Einwurf auszuführen ist, setbst wenn der
einwerfende Spieter hinter der Linie steht.

Reqet 16
. BeiAbstößen ist der Batt im Spiel, sobald er mit dem Fuß gespiett wurde und sich

eindeutig bewegt. Er muss den Strafraum nicht vertassen.

Die Regeländerungen treten im 01. Juti 2019 in Kraft
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